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SCHLANGEN?
Einkaufen mag für einige ein 
stressiges Übel sein, ich dagegen bin 
da sehr pragmatisch und packe meine 
Einkäufe gezielt an. Die Prodega ist für 
grosse Mengen perfekt. Einkaufsliste 
erstellen und los:   2x Butter, 3 
Kartons Panini, 2x Parisette, 2x 
Gipfeli, 3x Wienergipfel, 2x Schinken 
und 3x Salami. 15x Kaffebecher, 
10x Espressobecher, 6x Kaffeerahm, 
Schlagrahm, 1 Kiste Abfallsäcke, 
20x Bierbecher, Pappteller, 
Senf,Mayo und Ketch-up, Chips in 2 
Geschmacksrichtungen, je 2 Kartons, 
Teebeutel, Zucker, Zitronensaft, 
Mars, Snickers, Pfaffenhüte, Happy 
Cola, Erdebeern und Schlangen. Ja 
Schlangen. Schlangen stehen bei 
mir bei jedem Einkauf zuhauf auf 
dem Einkaufswagen,ihr glaubt nicht 
wie viele Schlangen ich pro Saison 
einkaufe...
Wir sind eine: 
Schlangenvernichtungsanlage!



WC, Lavabo oder Küche verstopft?
Wir zeigen dem Kanal den Meister.

Kanalmeister AG | 3252 Worben | www.kanalmeister.ch

Jeden Mittwoch um 18.00

April bis Oktober:
Besammlung Fussballplatz

November bis März:
 Besammlung

Bärletschulhaus in Brügg

Laufgruppe und 
gemütliches Zusammensein!
Bieri Heinz, 079 415 30 02

PIKETTDIENST24 | 7

Sanare
HEIZUNG & K ÄLTE

INDUSTRIESTRASSE 37C,SANARE HEIZUNGS AG, 2555 BRÜGG

INFO@SANARE.CHMAIL
WWW.SANARE.CHWEB

032 | 373 64 20FAX
TEL 032 | 373 64 66

GRENCHEN Lengnaustrasse 11 | T 032 652 17 36
AEGERTEN Mattenstrasse 12 | T 032 373 19 31

Elektroinstallationen 
Gebäudeautomation
Telekommunikation 
IT-Netzwerke

pfisterelectric.ch



Regionale Sportanlage

Einweihung der
Regionalen Sportanlage 
Aegerten-Brügg-Studen

Durch das ab dem 1. Ja-
nuar 2020 geltende Sitz-
gemeindemodell erhält 
die Sportanlage Neufeld 
einen neuen Namen und 
heisst dann offiziell „Regi-
onale Sportanlage Aeger-
ten-Brügg-Studen“. Es wird 
aber kaum zu verhindern 
sein, dass in vielen Köpfen 
die Bezeichnung „Moos“ 
ewig weiterleben und auch 
verwendet werden wird. 

Als Zeichen dieser neu de-
finierten Partnerschaft im 
Infrastrukturbereich ha-
ben wir am 3. November 
2019 in Anwesenheit der 
Gemeindespräsidentin von 
Studen und der beiden Ge-
meindepräsidenten von Ae-
gerten und Brügg die neue/
alte Sportanlage symbo-
lisch und feierlich einge-
weiht und dabei die drei 
Gemeindefahnen gehisst 
sowie eine entsprechende 
Informationstafel enthüllt. 
Damit ist wird die neue 
Partnerschaft nun auch 
visualisiert. Zudem infor-
miert die Infotafel über die 
Entstehung und regionale 
Wichtigkeit der Sportanla-
ge.

Ab dem 1. Januar 2020 soll 
dann auch der neue Vertrag 
zwischen der Sitzgemeinde 
Aegerten und dem SCAB 
in Kraft treten, welcher die 
Nutzung der Anlage regelt. 
Diese Neuregelung sieht 
pauschalisierte Nebenkos-
ten und Investitionsbeiträ-
ge für unseren SCAB vor 
und wird uns primär mehr 
Planungssicherheit geben.

Nun wünsche ich Euch al-
len eine entspannte und 
besinnliche Weihnachtszeit 
und freue mich riesig, Euch 
schon bald wieder bei uns 
im „Moos“ zu sehen.

Euer Präsident  Philip „Phi-
pu“ Henzi

V E R E I N S L E I T U N G

Neu definierte
Partnerschaft

Der Vertrag regelt 
die Nutzung



2 neue für die Events

Einen kleinen Beitrag resp. 
kleine Vorstellung unserer 
Personen schreiben, hiess 
es, damit die Mitglieder 
und Sympathisanten un-
seres Vereins auch infor-
miert werden, wer diese 
neuen jungen Mitglieder 
in der Vereinsleitung des 
SCAB sind.

Den meisten wird der 
Name Päsci Bicku und Adi 
Ruchti wahrscheinlich ein 
Begriff sein und für alle 
anderen stellen wir uns 
sehr gerne kurz vor:

Wir schreiben das Jahr 
1992, als ich, Pascal Bickel, 
das Licht der Welt erblick-
te. Bereits in der Kindheit 
hat mich das Spiel mit dem 
Ball stets begeistert, was 
mich dann im jungen Alter 
von 4 Jahren im Jahr 1996 
zum SCAB brachte. 

Aufgewachsen in Brügg 
war der Fussballplatz im 
Moos mein zweites Zu-
hause, wo ich die kom-
pletten Juniorenmann-
schaften durchlaufen und 
mich nach den A-Junioren 
der zweiten Mannschaft 
angeschlossen habe.

Nach zwei Jahren in der 
zweiten und damals ab 
und zu noch dritten Mann-
schaft wagte ich das Expe-
riment im «Eis», wo ich bis 
heute meinen Beitrag auf 
und neben dem Platz mit 

viel Freude und Leiden-
schaft zu leisten versuche.
Wie die Zeit vergeht: 
Nun zählen wir bereits das 
24. Jahr beim SCAB, was in 
den heutigen Vereinsmen-
talitäten leider oft schon 
überdurchschnittlich lan-
ge ist – für mich war es je-
doch nie ein Thema, eine 
andere Farbe als unser 
schönes Orange-Schwarz 
zu tragen und stolz mit 
unserem Vereinslogo auf 
der Brust aufzulaufen.

Daneben bin auch ich, Adi 
Ruchti, seit neustem in der 
Vereinsleitung des SC Ae-
gerten Brügg. Mit sechs 
Jahren schnürte ich im 
Jahre 2000 im Training der 
F-Junioren erstmals die 
Fussballschuhe im Moos.

Aus mir heute unerklärli-
chen Gründen wechselte 
ich in den D-Junioren die 
Sportart und versuchte 
mich im Handball. Nach 
nicht einmal einem Jahr 
zog es mich aber bereits 
wieder auf den Fussball-
platz in Aegerten.

Eine Entscheidung, die ich 
bis heute keine Sekunde 
bereut habe. Gleichzeitig 
entschied ich mich für die 
Torwartposition, welche 
ich die restliche Junioren-
zeit und nun bereits seit 
über fünf Jahren in der 
ersten Mannschaft ein-
nehme.

Die Verbundenheit mit 
dem Verein ist mir aus-
serordentlich wichtig und 
ich fühle mich geehrt, die 
Zukunft des SC Aegerten 
Brügg sowohl als Spieler 
als auch Vereinsleitungs-
mitglied mitzugestalten.

Generationenwechsel gibt 
es überall, so auch im Ver-
einsleben. Genau diese 
sind es, welche Traditi-
onsvereine wie der SCAB 
immer wieder vor Heraus-
forderungen und Gefahren 
stellen, jedoch auch viel 
Potenzial und Chancen mit 
sich bringen.

Dies war unsere Motiva-
tion, uns auch in Zukunft 
vermehrt neben dem Platz 
zu engagieren und un-
seren Beitrag für einen 
funktionierenden und 
ambitionierten Verein in 
der Vereinsleitung einzu-
bringen. Seit dem Früh-
jahr 2019 haben wir nun 
das freigewordene Res-
sort «Events» von Philippe 
Schaffner, welcher neu als 
Juniorenobmann tätig ist, 
zusammen übernommen. 
Wir freuen uns enorm, 
unsere Ideen und Philo-
sophien einzubringen und 
umzusetzen.

Wir sind der Meinung, 
dass das «Neben dem 
Platz» genau so wichtig 
ist, um einen Verein nach-
haltig am Leben zu halten. 
Deswegen werden wir mit 
unseren Veranstaltungen 
und Events versuchen, den 
Zusammenhalt und die 
Zugehörigkeit wieder als 
zentrales Element unse-
res SCAB zu fördern. Aus 
diesem Grund wird am 
25.01.2020 das Jass-Tur-
nier des SC Aegerten 
Brügg wieder ins Leben 
gerufen.

Wir sind Pascal Bickel und 
Adrian Ruchti und freuen 
uns, in Zukunft weiterhin 
für unseren Verein ein-
zustehen und Vollgas zu 
geben – stets mit Freude, 
Respekt und viel Leiden-
schaft.

VIVA SCAB!

V E R E I N S L E I T U N G

«Näbem Platz isch 
genau so ichtig»

Pascal Bickel

Adi Ruchti

Unsere
Motivation
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«Mit der gewonnenen Erfahrung aus 
dieser Spielzeit (Rückrunde 2018/19) 
werden wir versuchen, die Vorrunde 
der nächsten Saison besser und er-
folgreicher zu bestreiten.» 
Das war der Wortlaut des Fazits der 
letzten Rückrunde... 6 Monate später 
müssen wir klar sagen, dass wir es 
nicht geschafft haben. Leistungsmäs-
sig überhaupt nicht, punktemässig 
ja, jedoch in einer sehr schwachen 
Gruppe und somit Ziel halt doch nicht 
erreicht. Sehr ernüchternd. 

In Anbetracht der Gruppenauslosung 
mit 4 Aufsteigern (!!!), 3 Fastabstei-
gern der letzten Saison und auch der 
restlichen Mannschaften, die in den 
letzten Jahren immer hinter uns klas-
siert waren, konnte man von einer 
Wunschgruppe sprechen, mit ent-
sprechend grossen Ambitionen. Nur, 
zuerst muss man liefern und dann 
kann man prahlen...wir haben nicht 
geliefert oder nur sehr selten. 
Das Team wurde wie bereits in der 
Rückrunde der letzten Saison mit den 
jungen Cyril Jutzi (Jg 2001) Tim Ochs-
ner (Jg 1999) und Luca Quattropani 
(Jg 2001) ergänzt. Dazu kamen der 
Rückkehrer Hopi aus Pieterlen sowie 
von Lyss Yeyaraju Subramaniam, 
mittlerweile allen bekannt als „Raju“. 
Für meine Unterstützung konnte 
ich mit Pascal Rohrbach einen alten 
Weggefährten aus den Junioren moti-
vieren, diese Spielzeit mit mir zusam-
men in Angriff zu nehmen. 
Bereits die ersten Wochen in der 
Vorbereitung zeigten uns, dass wir 
noch nicht sehr stark unterwegs wa-
ren, und auch das Cupspiel Anfang 
August beim 4.-Liga Team von Fulgor 
Belp war nur Durchschnitt. Im Cup 
zählt aber halt nur das Resultat. Im 
2. Cupspiel und zugleich letzten Vor-
bereitungsspiel zu Hause gegen den 
KF Shiqiponja konnten wir eine sehr 
gute Leistung zeigen und dies gegen 
einen starken Gegner. So nahmen wir 
eigentlich viel Selbstvertrauen mit 
zum Saisonauftakt nach Büren. 
Ohne unseren Capitano, dafür mit 
dem Sieg vom Cupspiel im Gepäck 
konnten wir die Reise ein paar Kilo-
meter die Aare runter antreten. Wie 
immer war auch dieser Saisonauftakt 
nicht einfach. Bei einem Aufsteiger, 

ein Derby und erschwerend unter der 
Woche.

Wir konnten die Partie in der Start-
phase dominieren und auch vor 
Ablauf der ersten 15 Minuten bereits 
in Führung gehen. Jedoch glich sich 
das Geschehen je länger die Partie 
dauerte umso mehr aus. Die Pausen-
führung war da doch eher glücklich. 
Nach der Pause wurden wir währen 
30 Minuten dominiert und hatten 
Glück, dass es „nur“ 2:2 stand und 
das Spiel somit noch offen war. Mit 
dem letzten Schuss in der 92. Minute 
konnte uns Nick Allenberg mit einem 
Traumtor doch noch die glücklichen 3 
Punkte sichern. 

Beim nächtlichen Cup-Spektakel ge-
gen den FC Makedonija - gefühlt 500 
Gäste standen ums Spielfeld herum - 
verloren wir nach gutem Kampf ganz 
knapp mit 2:3. 
Das 1. Heimspiel gegen Grünstern, 
ebenfalls ein Aufsteiger, war nicht 
berauschend, brachte aber mit 3:1 
ebenfalls 3 Punkte. Dann gings nach 
Dotzigen zum ersten Spitzenkampf! 
Zwar lagen wir 2x in Führung, servier-
ten dem Gegner aber den Ausgleich 
jeweils postwendend auf dem Sil-
bertablett, und mit der in allen Belan-
gen pomadigen und überheblichen 
Spielweise wurden wir dann in der 
90. Minute zu Recht noch mit dem 
3:2 bestraft, 0 Punkte.
Zum nächsten Auswärtsspiel auf dem 
wohl schönsten Fussballplatz im See-
land, in Evilard, wurden wir wiederum 
von vielen SCAB Fans begleitet. Ich 
denke, dass ein paar dieser Fans wohl 
nach 45 Minuten am liebsten wieder 
heimgefahren wären. Pausenresul-
tat 3:0 für das Heimteam und keine 
Torchance von uns....Poltern, schreien, 
nichts sagen, das waren die Gedan-
ken von mir beim Gang in die Garde-
robe. Ich entschied mich dazu, ruhig 
zu bleiben und Umstellungen zu ma-
chen. Es war wohl die einzig richtige 
Entscheidung. Die Mannschaft kam 
wie verwandelt aus der Kabine und 
unter der Regie des eingewechselten 
Migu wurde Evilard nun in deren 
Einzelteile zerlegt. 3:6 Endresultat, 
was für eine 2. Hälfte. 
Lecce war im nächsten Heimspiel kein 
wirklich guter Gegner und wurde mit 

4:0 nach Hause geschickt. 
Dann kam das Spiel bei Azzurri Biel, 
einem weiteren Aufsteiger. Es winkte 
die Tabellenführung mit Punktevor-
sprung. Nur leider und vielleicht auch 
symptomatisch für die Vorrunde fehl-
ten bei diesem Spiel nicht weniger 
als 13 Spieler des Kaders. Dank der 
Hilfe von Pesche Siegenthaler und 
Lars Künzi, welche mehr oder weni-
ger ohne Training zum Spiel kamen, 
konnten wir überhaupt eine einiger-
massen konkurrenzfähige Equipe 
auf den Platz bringen. Das Spiel ging 
dann auch mit 4:2 verloren gegen 
einen Gegner, der effektiv wie ein 
Aufsteiger spielte. Traurig. 
Gegen den Leader von der Linde 
spielten wir dann eine Woche später 
wohl die beste Partie dieser Vor-
runde. Wir liessen über 90 Minuten 
nur 2 Torschüsse zu, jedoch war dies 
einer zu viel. Wir verpassten die 
besten Chancen vor dem leeren Tor, 
trafen den Pfosten, die Latte … nur 
das Runde wollte an diesem Morgen 
nicht ins Eckige, 0:1 Niederlage. 
Zu allem Ueberfluss stand dann die 
Reise nach Rüti auf dem Programm. 
Dorthin also, wo wir in den letzten 
Jahren immer wieder Punkte hin-
brachten und keine einpackten. 3x 
Allenberg, Gux und Lulu....setzten 
diesem Fluch ein Ende. 5:1 Sieg, tip 
top. 

Dieser Sieg kam gerade richtig, um 
den Schwung gegen Orpund mit-
zunehmen. Orpund, da waren noch 
zahlreiche Rechnungen aus der letz-
ten Saison offen, verloren wir doch 3x 
gegen unsere Nachbarn. Leider muss-
ten wir die Parie auf dem Kunstrasen 
austragen, da die anderen Plätze 
nicht bespielbar waren. In einer hek-
tischen und ruppigen Partie schoss 
uns Migu 10 Minuten vor Schluss zum 
glücklichen  Sieg. 
Die Schlammschlacht in Pieterlen sah 
beide Mannschaften auf Augenhöhe 
und einmal mehr bestätigte sich das 
Sprichwort „wer sie nicht macht etc.“. 
Mit 2 Kontern in der 2. Hälfte hätten 
wir das Spiel auf unsere Seite bringen 
sollen, taten dies beide Male aber 
leider nicht und so war der Sonntags-
schuss von Pieterlens Häberli zum 2:1 
das Game-Winning-Goal. Die beiden 

Tore zum 3:1 und 4:1 waren dann nur 
noch Kosmetik. 

Zum Vorrundenabschluss kam das arg 
gebeutelte Madretsch auf unseren 
Kunstrasen. Leider fanden wir wäh-
rend 90 Minuten nie richtig ins Spiel 
und verloren nicht unverdient mit 1:3.
Wie das Wetter an diesem letzten 
Spieltag waren auch viele unserer 
Vorstellungen in der Vorrunde. Wir 
glänzten nicht oft und lieferten zum 
Teil schon sehr bescheidene Leis-
tungen ab. Vielleicht fehlte auch 
manchmal ein wenig Glück, doch ich 
bin der Meinung, dass man sich Glück 
erarbeiten muss.

Nun, es ist, wie es ist. Wir haben 9 
Punkte Rückstand auf die Spitze und 
müssen uns nun in der Winterpause 
fragen, was wir in der Rückrunde ma-
chen wollen. Versuchen wir, mit einer 
Monsterrückrunde noch ganz nach 
vorne zu stossen? Dazu braucht es 
aber Fehltritte der Konkurrenz. Oder 
setzen wir noch mehr auf die Jungen 
und spielen die Rückrunde als Vorbe-
reitung auf die neue Saison zu Ende? 
Wir werden dies mit den Verantwort-
lichen im Vorstand besprechen und 
uns anschliessend entscheiden. 

Gerne möchten wir uns bei allen 
treuen Zuschauern, ob zu Hause oder 
auswärts, für die tolle Unterstützung 
bedanken, und entschuldigt bitte die 
mässigen Darbietungen. Dem Buvet-
tenteam danken wir für das „Catering 
und den Platzwarten sowie der Ge-
meinde für die Bewirtschaftung der 
Rasenfelder. Merci viu mou!!! 
Ich möchte mich bei Päscu bedanken 
für den Einsatz und die Hilfe in dieser 
Vorrunde. Euch allen wünschen wir 
eine frohe und besinnliche Weih-
nachtszeit und schon bald einen gu-
ten Rutsch ins 2020. Wir hoffen, Euch 
alle gesund und munter wieder am 
Spielfeldrand begrüssen zu dürfen.
 

Matthias Born und die 1.Mannschaft   

Wir glänzten
nicht oft ...

Auch diese Vorrunde war eine
Entäuschung

1 .  M A N N S C H A F T

Eine 
Wunschgruppe

Zum richtigen 
Zeitpunkt

Gefühlte 500
Gäste



Inertstoff Deponie
Postfach 110
2557 Studen
Tel. 032 373 13 23
www.petinesca.ch

INERTSTOFF DEPONIE

KIESWERK PETINESCA AG

M A C H E N  S I E  M I T  B E I M  S C  A E G E R T E N  B R Ü G G !

Werden Sie Gönner!

Werden Sie Gold-, Silber- 
oder Bronze-Mitglied beim 
SC Aegerten Brügg!

Die SC Aegerten Brügg Gönner-
Mitgliedschaft "Gold", "Silber" 
und "Bronze" wurde gegründet 

- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Gratis Kaffee vor jedem Heimspiel
- Zustellung der Club Zytig (2x jährlich)

Kontakt: clubzytig@scab.ch
Für Ihre Unterstützung unseres Vereins danken wir Ihnen bestens!
Weitere Sponsorenmöglichkeiten finden Sie unter: www.scab.ch

- Gratis Partnerkarte
- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Gratis Kaffee vor jedem Heimspiel
- Eintrag in der Club Zytig mit
  Zustellung von jährlich 2 Ausgaben

Gold-Gönnerkarte ab CHF 150.– Silber-Gönnerkarte CHF 100.–

- Freier Eintritt an die Heimspiele der
  ersten Mannschaft
- Zustellung der Club Zytig (2x jährlich)

Bronze-Gönnerkarte CHF 50.–

mit der Idee, den Verein und 
die Juniorenbewegung finanziell 
zu unterstützen. Bereits über 
200 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 5 bis 19 Jahren 
werden zur Zeit von Trainern 
des SC Aegerten Brügg mit 

grossem freiwilligen Engagement 
betreut. Dank Ihrer Gönner-
Mitgliedschaft tragen auch Sie 
dazu bei, dass unser Verein seine 
vielfältigen Aufgaben bewältigen 
und so einen wichtigen Beitrag 
zum sozialen und kulturellen 

Umfeld der Gemeinde Aegerten 
und deren Nachbargemeinden 
leisten kann. Machen Sie mit und 
unterstützen auch Sie unseren 
Verein. Wählen Sie Ihre Gönner-
Karte:



Wie es bereits viele wis-
sen, gesehen oder gehört 
haben, ist die 2. Mann-
schaft erstmals mit einem 
Trainerduo in die Saison 
2019/2020 gestartet.

Als für Remo klar war, 
dass er die 2. Mannschaft 
verlassen würde, suchte 
er mit dem ehemaligen 
Zwöi-Spieler Marc das 
Gespräch.

Marc:
«Mein Entscheid war 
schnell getroffen und da 
dachte ich an Loïc als Un-
terstützung»

Am 1. April (kein Scherz!!!) 
fand das erste Gespräch 
zwischen dem zukünfti-
gen Trainerduo statt.

Loïc:
«Ich brauchte keine 24 
Stunden, um mich zu 
entscheiden»

Als sich auch der Vor-
stand mit dieser Variante 
identifizieren konnte, 
durften wir endlich mit 
den Vorbereitungen be-
ginnen.

Wir planten die ersten 
Trainings und Freund-
schaftsspiele und suchten 

erste Gespräche mit den 
Spielern.

In der KW 28 war es end-
lich so weit. Wir hatten 
ein 27-Mann-Kader, un-
ser erstes Training stand 
vor
der Tür und unser erstes 
Teamevent fand in der 
Buvette statt (Danke an 
das Buvettenteam). Trotz 
Ferienabsenzen und di-
versen Spielern mit mit-
genommenen Verletzu-
ngen der letzten Saison, 
waren wir mit den Fre-
undschaftsspielen sehr 
zufrieden und der Saison-
start konnte kommen.

Das erste Saisonspiel ge-
gen den Erzrivalen FC Aa-
rberg war einfach nur ein 
Traumstart.
Der Wille, die Leiden-
schaft, die Motivation, 
das Spielerische, es war 
einfach alles da und wir 
gewannen 4:0.

Nach der ersten Hälfte 
der Vorrunde konnte es 
nicht besser laufen, wir 
dominierten 2 Gegner 
über 90
Minuten, wir kämpften 
gegen 2 Gegner bis zur 
letzten Minute, um jew-
eils die 3 Punkte zu ge-
winnen, und hatten nur 
1 Niederlage auf dem 
Konto. Wer wünscht sich 
nicht einen solchen Start?

Diese verlief nicht wie 
gewünscht. Auf unser 
Konto wurden leider 3 
weitere Niederlagen und 
ein Unentschieden gut-
geschrieben.

Wir hatten Pech und 
zum Teil fehlte es bei 
uns im Kopf für den letz-
ten Sprint, Pass, Schuss 
oder Wille, um aus die-
sem Loch wieder raus zu 
kommen. Doch die Mann-
schaft blieb motiviert 
und trainierte mit viel 
Disziplin weiter.

Mit Trainingsbesuchen 
zwischen 15 und 22 Spiel-
ern, dem guten Teamgeist 
und dem Willen der 
Mannschaft freuen wir 

uns auf eine tolle Rück-
runde. 

Wir wünschen den Ver-
letzten Spieler eine gute 
und schnelle Genesung 
und wünschen allen eine 
erholsame Winterpause. 

VIVI VIVA SCA
Marc Schütz
Loïc Schlunegger

Ein 
Traumstart

Trainerduo in der 2. Mannschaft

2 .  M A N N S C H A F T

Toller
Teamgeist

Kein April-
scherz

Mit jedem
Gespräch, jedem 
Zusammensitzen 
und Planen stieg 
unsere Vorfreude 
auf die neue Sai-
son enorm an.

Dann die 2te
hälfte



Ausflug Top 6 des Sponsorenlaufs 2109
J U N I O R E N

Am 10.11.19 haben sich bei 
kühlen Temperaturen die 
besten 6 des Sponsorenlau-
fes 2019 am Bahnhof Brügg 
getroffen.

Mit grosser Vorfreude ging 
es dann Richtung Bern 
Hauptbahnhof und von dort 
direkt ins Papa Joe’s. Eben-
so gross waren die Portio-
nen, welche es zum Essen 
gab. Burger, Spare Ribs und 
Chicken Wings so weit das 
Auge reicht. 

Bevor wir uns auf den Weg 
zum Stadion machten, 
konnte noch jeder Junior 
seinen Tipp abgeben, wie 

viel das Spiel ausgehen 
wird, wobei die Tipps von 
Felix und Neal ein bisschen 
belächelt wurden, waren 
diese mit 4:2 und 3:3 doch 
sehr hoch. Aber da sollten 
wir eines Besseren belehrt 
werden...

Im Stadion angekommen 
suchten wir unsere Plätze 
und froren vor uns hin, bis 
der Match begann.
Die Kälte war aber schnell 
kein Thema mehr, mit 4 
Toren in der ersten Halbzeit 
wurde es jedem Fussballfan 
warm ums Herz.

Nach einer Stärkung in der 

Pause rechneten wir nicht 
damit, dass es auch in der 
zweiten so ein Torfestival 
geben würde. Doch mit 3 
weiteren Toren wurden wir 
auch nach der Pause mit 
viel Spektakel bedient. Das 
Schlussresultat lautete dann 
4:3 für die Berner Young 
Boys, was bei den meisten 
Teilnehmer viel Freude aus-
löste. 

Danach ging es schnellst-
möglich nach Hause in die 
Wärme.

Es war ein sehr schöner 
Tag, welcher von allen sehr 
genossen wurde! Ich danke 

den Jungs für Ihren grossen 
Einsatz am Sponsorenlauf 
und wünsche allen eine 
schöne Winterzeit.

Philippe Schaffner,
Juniorenobmann



AUSFLUG ZUM STOCKHORN (oh menno....)

B U V E T T E

Zum Abschluss und zur 
Verabschiedung der alten 
Buvettenorganisation (mit 
fixer Gruppeneinteilung) 
führte am 1. September 
2019 ein  Aus f lug  die 
Mitgl ieder  der  langjäh -
r igen Buvet tenteams auf 
das  schöne Stockhorn.

Nach unserer Ankunft in 
Erlenbach ging es mit der 
Luftseilbahn hoch ins Pan-
oramarestaurant Stockhorn, 
wo bereits ein ausgiebiger 
Brunch auf uns und den Ver-
zehr wartete.

Nachdem wir unsere Bäu-
che gefüllt hatten und ent-
sprechend gestärkt waren, 
genossen wir auf einem 
Rundgang die wunderschö-
ne Aussicht. Danach resp. 
anfangs Nachmittag fuhren 
wir zurück in die Mittelstati-
on, wo es ebenfalls ein ein-
ladendes Restaurant hatte. 
Einige von uns, die meinten, 
sich noch zu wenig bewegt 
zu haben, entschlossen sich, 
einen Spaziergang um den 
Bergsee zu machen. Andere 
hingegen zogen den kör-
perlichen Strapazen ein ge-
nüssliches Erlaben an einem 
Bierchen oder einem Ballon 
Wein vor.

Das Wetter hat an diesem 
Tag bestens mitgespielt und 
so blieben wir dann auch 
auf der Sonnenterrasse, bis 
es endgültig wieder ganz 
nach unten und nach Hause 
ging.

Besten Dank an Aless, der 
das Ganze organisiert hat. 
Ebenfalls geht ein riesen-
grosser Dank an all jene, die 
jahrelang tolle und wertvol-
le Buvettenarbeit geleistet 
haben, und natürlich auch 
an all diejenigen, die dies 
weiterhin tun werden! 

Grüessli Domi



Ris+Küng GmbH | Bandenwerbung EHCB 3. Bande

Gut-zur-Ausführung / Bon à tirer

Datum/Date   Unterschrift/Signature

Objekt:   Bandenwerbung 
Ausführung:  Digitaldruck 4-farbig Skala
Grösse:  200 x 60 cm
Material:  Forex 3mm stark
Auflage:  1 Stk.
Sachbearbeiter/in: Julien Merz, 29.06.2015

Maurer-, Plattenleger-, Renovations-
und Unterhaltsarbeiten

Baugeschäft GmbH Biel/Bienne

Nach der erfolgreichen 
Frühlingsrunde 2018-2019 
mit 9 Siegen in Serie (von 
total 10 Meisterschaftsspie-
len) stiegen wir im Sommer 
2019 in die
Promotion-League auf.

In die neue Spielklasse sind 
wir sehr gut gestartet. Das 
Niveau ist in dieser Spiel-
klasse um einiges höher 
als in der 1. Stärkeklasse, 
jedoch konnten wir als Auf-
steiger sehr gut mithalten. 

Es gab viele spannende und 
«schöne» Fussballspiele 
zum Geniessen - für die Zu-
schauer wie auch mich als 
Trainer. 

Unser Saisonziel war es, 
im Winter in der vorderen 
Tabellenhälfte zu stehen. 

Nach sechs Spielen hatten 
wir bereits elf Punkte auf 
unserem Konto und somit 
den Ligaerhalt schon zu 
90% sichergestellt. In den 
restlichen fünf Spielen hol-
ten wir dann noch weitere 
acht Punkte. Mit total 19 
Punkten wurde die neue 
Promotion-League-Saison 
auf dem grossartigen 5. 
Rang (zusammen mit dem 
Team Huttwil) abgeschlos-
sen und das gesteckte Sai-
sonziel erreicht.

In der Winterpause wollen 
wir uns taktisch wie auch 
mental weiterentwickeln, 
in der Frühlingsrunde noch 
«schöneren» Fussball spie-
len und um die Plätze ganz 
vorne in der Tabelle mit-
spielen. 

Wasserstrasse 5, 2555 Brügg

Ich wünsche allen Spielern 
im Dezember eine erholsa-
me trainingsfreie Zeit und 
freue mich, im Januar 2020 
anschliessend wieder ge-
meinsam topmotiviert ins 
neue Jahr zu starten.

Winterliche Grüsse
Celal, Trainer Ca-Junioren

Tolle Promotion-League Saison
2019-2020 der Ca-Junioren

J U N I O R E N



TRAINERABEND!

Toller Abend mit unseren Juniorentrainern bei einer Partie 
Boccia und einem feinen Abendessen! 
Danke für die tolle Arbeit, die Ihr alle leistet! 

Bahnhofstrasse 3  ·  2555 Brügg  ·  Tel.  032 373 11 37 
www.restaurant-bahnhof-bruegg.ch 

• vielseige Küche 
  mit leckeren hausgemachten Spezialitäten 

• gepflegter Speisesaal 
  hübsch dekoriert 
• grosser Festsaal mit Bühne 
  die ideale Locaon für bis zu 100 Personen 

• Schräger Schopf 
  Grillparty mit Freunden 

• gemütliche Gartenterrasse 
  mit grossen schagen Bäumen 

• Kinderspielplatz 
  für unseren kleinen Gäste 

 
Unser Bahnhöfli-Hit 

Flambi-Spiess® 

Spiess-Variaonen 

direkt an Ihrem 

Tisch flambiert! 

gras Parkplätze 

Einige Junioren im Einsatz!





EIN INSERAT DAS EIN INSERAT DAS 
WIRKT?WIRKT?

WERBEN SIE HIER!WERBEN SIE HIER!

Förderverein des
SC Aegerten Brügg.
Interessiert ...?

pro.scab.ch pro@scab.ch



VOM LINIEN ZIEHEN UND FERRARI FAHREN

D I E  S P E Z I A L I S T E N 

Keine Angst liebe Leserin, 
lieber Leser, in diesem Bericht 
geht es weder um Drogen 
noch um die Formel 1.

Rundherum und mittendrin 
hat jeder Fussballplatz ja be-
kanntlich so ca. 12 cm breite, 
weisse und für die jüngeren 
Juniorenmannschaften auch 
rote Linien. Dieselben be-
stimmen die jeweilige Spiel-
feldgrösse und haben je nach 
Mannschaft auch ganz andere 
Masse.

Leider ist es so, dass nur auf 
einem Kunstrasenplatz diese 
Linien fest in den Teppich ein-
gearbeitet werden - bei einem 
normalen Fussballfeld muss 
man diese jede Woche neu 
nachzeichnen, wofür sich der 
sogenannte Platzwart zustän-
dig zeichnet.

Ebenfalls müssen die diversen 
Abfalleimer und Pet-Säcke 
nach jedem Wochenende 
geleert oder ausgewechselt, 
defekte Lampen ersetzt, ge-
wischt usw. usw. werden.

Während der letzten Jahre 
wurden diese Arbeiten von 
Remo Quattropani, von Grisu 
(alias Rolf Urben), vom leider 
viel zu früh verstorbenen 
Jean-Marie Hochstrasser und 
gegenwärtig von Mario Salz-
mann ausgeführt.

Da Mario auch nicht mehr der 
Jüngste ist (obschon er noch 
wie 25 aussieht), ist er froh, 
dass ihm seit diesem Jahr nun 
die zwei Frischpensionierten 
und noch voll im Saft ste-
henden Leo Hirschi und Hopi 
voller Tatendrang zur Seite 
stehen. 

Dieselben wurden von ihm 
kompetent angelernt und 
konnten ihn während seiner 
fünfwöchigen Abwesenheit 
(Mallorca lässt grüssen) auch 
gebührend vertreten.

Ferrari, so wird unser Reini-
gungsgerät für den Kunstra-
senplatz genannt. Dasjenige 
ist pro Saison ca. drei- bis 
viermal im Einsatz und wird 
von Torwartlegende 
Housi Bigler bedient und 
gefahren. Als ehemaliger 
Polizeibeamter kennt er sich 
mit sämtlichen Vortritts- und 
Verkehrsregeln bestens aus 
und ist daher für diese Aufga-
be mehr als prädestiniert. Wir 
sind natürlich sehr glücklich, 
einen so ausgewiesenen und 
zuverlässigen Fachmann für 
diese Arbeit in unseren Rei-
hen zu wissen.

Der oberste Chef dieser Trup-
pe ist unser Infrastrukturver-
antwortlicher 
Mättu Tscharner, der sich 
selbstverständlich ausser-
ordentlich glücklich schätzt, 
solch fleissige Helferlein an 
seiner Seite zu wissen.

PS: Zum Schluss möchten wir 
uns ganz herzlich bei allen 
bedanken, welche die Zigaret-
tenstummel in die Aschenbe-
cher oder die aufgehängten 
Kübel werfen, Papier oder 
Becher im Abfalleimer entsor-
gen und die Pet-Flaschen in 
die gekennzeichneten Säcke 
legen -

MERCI !

LEO

MARIO

HOPI
MÄTTHU

FERRARI

HOUSI



Termine 2019

Donnerstag, 19. Dezember
Adventsfenster im Moos Aegerten

Francesco La Spina und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

Nach dem Training oder Match:

Feine Pizzas 
aus dem 
Holzofen!

«Bären» Bielstrasse 4, 2558 Aegerten, 032 373 11 07RistoRante / PizzeRia

Termine 2020

Samstag, 25. Juanuar
Jassturnier
Buvette SC Aegerten Brügg

03. März - 07. März                              
Stettler Cup



D I E  W I C H T I G S T E N  M I T S P I E L E R  B E I M  S C A B

Unsere Sponsoren, herzlichsten Dank!

Unsere Sponsoren:

Altstadt Kellerei, Biel
Arseli Merino & Söhne AG, Studen
Art Roofing Müller AG, Busswil
Bleuer AG, Studen
Blumen Rossel AG, Aegerten
Bolliger + Co. AG, Aarberg
Bratschi Metallbau AG, Safnern
Bruderer-Nikles AG, Holzbau, Brügg
Burgergemeinde Brügg
Centre Brügg MMM, Brügg
Denner-Satellit, Port
Die Mobiliar Versicherungen & Vorsorge, Biel
Dorfapotheke Brügg, Brügg
3a schreinerei, Aegerten
DRS Carrosserie AG, Scheuren
Ernst Pfister & Co. AG, Aegerten
Garage Clero AG, Scheuren
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
Glaus & Kappeler AG, Brügg
Haushaltsapparate W. Mutti, Studen
Hedica Beschriftungen GmbH, Studen
Heineken Switzerland
Herren Print AG, Nidau
Hotel Restaurant Jura, Brügg
Jeans-Lade Pop Corn, Studen
Jemisa GmbH, Pizzeria Vorstädtli, Aegerten
Kanalmeister AG, Worben
Keller Wärme & Wasser AG, Brügg
Kocher's Hof, Aegerten
Logo Lyss GmbH, Beschriftungstechnik, Lyss
Luginbühl's Event & Catering GmbH, Biel
Meichtry Treuhand AG, Biel
New.Helio-Xpress GmbH, Biel/Bienne

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönner danken wir ganz herzlich für Ihr Engagement. 
Dank Ihnen können diverse Aktivmannschaften und über 200 Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren ihren 
Lieblingssport bei uns ausüben. Merci!
 

Für allfällige Änderungen/Ergänzungen Ihrer Inserate melden Sie sich bitte bei der Redaktion: clubzytig@scab.ch

Unsere Hauptsponsoren:

– Heiniger Sport AG, Lyss – Restaurant Bahnhof, Brügg
  (Ausrüstungspartner)

Petinesca Kieswerk AG, Studen
Peter Bigler AG, Malerei & Gipserei, Studen
Pneu Brustolin AG, Jessi’s Pneu Shop, Brügg
Pneu-Dick AG, Pneuservice, Biel
Pro SC Aegerten-Brügg, Studen
Qualifloor, Jank + Blatter AG, Rothenburg
R. Grogg AG, Safnern
Restaurant Florida, Studen
Restaurant La Strega, Aegerten
Restaurant Löwen, Nidau
Ris + Küng Baugeschäft GmbH, Biel
Sabag AG, Biel
Sanare Heizungs AG, Aegerten
Schori Malerei AG, Malergeschäft, Brügg
Spitex Bürglen, Studen
Stettler AG, Bauunternehmung, Biel
Sutter + Weidner, Fassadenplanung, Biel
TaBe Haushaltshilfe GmbH, Orpund
Take-Off Balloon AG, Mörigen
Thai-/Fitboxing, Brügg
UBS Switzerland AG, Brügg/Biel

Unsere Gold- und Silber-Mitglieder: 

Allenberg Daniela, Brügg
Bachmann Paul, Brügg
Blumen Rossel, Martin Rossel, Aegerten
Blunier Max, Brügg
Bösiger & Partner AG, Biel
Bruderer-Nikles AG, Brügg
Demierre Bernard, Biel
Eberhard Eugen, Brügg
Faul Achim, Büetigen

Gatschet Martin & Katharina, Studen
Gauch Jean-Pierre, Studen
Gautschi Transporte GmbH, Aegerten
Glaus Management GmbH, Worben
Hasen Marcel, Studen
Hasen Peter, Studen
Heuer Samuel, Nidau
Käch Anton, Aegerten
Knuchel Markus & Susi, Studen
Kramer Möbel International,
  Kramer Rolf, Biel
Küffer Hans, Brügg
Küng Colegtte, Aegerten
Leiser Stephan, Aegerten
Leupi René, Port
Lorétan Erich, Biel
Metzger Christoph, Port
Meyer Bäckerei-Konditorei,
  Alexander Meyer, Brügg
Müller Charles & Esther, Brügg
Oberli Heinz, Aegerten
Schläppi Roland, Studen
Schmid Therese, Aegerten
Schöni Hugo, Aegerten
Siegenthaler Vreni, Aegerten
Sollberger René & Jeannette, Ipsach
Stettler Roger, Port
Strahm Eduard, Aegerten
Stübi Urs, Aegerten
Suter Max, Evilard
Trunzo Michelino, Brügg
Vogt Heinrich, Studen
Walser Erwin, Schwadernau
Weidmann Markus, Büren an der Aare



Vereinsleitung Präsident / Marketing / Kommunik. Philip Henzi P 032 374 20 82
Infrastruktur Matthias Tscharner M 076 417 50 28
Juniorenwesen Philippe Schaffner M 079 756 99 47
Finanzen Roger Eichenberger M 079 685 51 02
Vereinssekretariat Sabine Halter M 079 565 25 07
Spielbetrieb Matthias Born

Renzo Quattropani (Beisitzer)
Reto Leibundgut

M 079 240 30 93
M 079 772 06 14

Veranstaltungen Bickel Pascal
Ruchti Adrian

M 079 696 46 15
M 079 129 45 78

Buvette Dominique Zbinden M 079 799 56 53
Senioren + Veteranen + Frauen Peter Hophan M 078 839 43 39 

Trainer / -Innen 1. Mannschaft Matthias Born
Pascal Rohrbach

M 079 240 30 93

2. Mannschaft Marc Schütz
Loïc Schlunegger

M 076 404 56 18
M 079 464 89 35

Frauenmannschaft Kimea Meichtry M 079 578 81 84
Junioren A Team ABO Martin Schmidlin

Karsten Allenberg
M 079 253 86 90 
M 079 778 19 28

Junioren B Team ABO Senad Rizvanaj M 079 410 84 79
Junioren C Team ABO a Celal Sarigül M 079 57174 78
Junioren C Team ABO b Urs Sahli M 079 798 68 37
Junioren D Team ABOa Erich Braun

Arnold Braun
M 079 251 00 58
M 078 924 35 25 

Junioren D Team ABOb Adrian Irniger
Thaqi Ilir

M 079 725 96 17
 M 079 886 68 55

Junioren E Team ABO a Jürg Walker
Urs Lanz

P 032 351 35 64
M 079 405 43 27

Junioren E Team ABO b Urs Buchli
Quasch Thaqi

M 078 862 07 41
M 079 266 49 04

Junioren F Training Franca Salzmann
Hansruedi Henzmann
Werner Krattiger
Claude Girardin
Kurt Brüggimann
Alessandro Occhipinti

M 078 911 77 29
M 079 415 28 82
M 079 291 54 69
M  079 854 85 80
M 079 302 00 33
M 079 795 10 43

Junioren F Coaching Fabien Bürgy
Hans Heinrich Brütsch

M 078 865 21 31
M 079 501 26 16

Senioren 30 + Michael Röthlisberger
Cyrill Salzmann

M 079 318 99 20
M 079 935 47 49

Superveteranen Carlo Sutter
Markus Bickel

M 079 506 93 61
M 079 724 05 11

Laufgruppe Heinz Bieri M 079 415 30 02
J & S Coach Werner Krattiger M 079 291 54 69

Mitarbeiter / -Innen Anlagenwartung Mario Salzmann M 078 911 78 66
Redaktion Club Zytig Patric Rawyler P  079 798 79 76
Verantw. Schiedsr. / Buvetteneink. Heinz Winterberger M 079 695 86 83
Website Vakant

Vereinsführung  



SPORT KAUFE ICH  
BEIM FACHHANDEL

Wir bauen 

Zukunft

Stettler AG Biel Studen
Bauunternehmung

• Hochbau
• Tief- und Strassenbau

• Umbau

• Sanierungen
• Gleisarbeiten

info@stettlerag.ch
www.stettlerag.ch
T 032 344 60 44

Blumengeschäft:
Schwadernaustrasse 54  –  2558 Aegerten
Telefon 032 373 12 51  –  Fax 032 373 62 63

Gärtnerei:
Schwadernaustrasse 54  –  2558 Aegerten
Telefon 032/373 12 51 –  Fax 032/373 62 63
E-Mail: info@blumenrossel.ch –  www.blumenrossel.ch



Wir bringen Farbe ins Spiel!

Herren Print AG • 2560 Nidau • www.herrennidau.ch

Stempel     Etiketten     Offsetdruck     Digitaldruck

Bielstrasse 75 t +41 32 373 13 78 info[at]schori-malerei.ch
CH-2555 Brügg f +41 32 373 16 18 www.schori-malerei.ch

DORFAPOTHEKE BRÜGG AG

Wir wünschen faire, erfolgreiche
und verletzungsarme Spiele!

Sollte doch mal etwas passieren,
haben wir eine Lösung.

Wir besitzen das QMS Qualitätslabel
- auch für Ihre Sicherheit!

CHRISTOPH SCHUDEL
APOTHEKER FPH

Bielstrasse 12,  2555 Brügg 
Tel. 032 373 14 60

 www.apotheke-schudel.ch


